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Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Zustimmung

zur Berufung der Kabinettsmitglieder sowie zur Bestimmung der Stellvertreterin 

bzw. des Stellvertreters des Ministerpräsidenten - Artikel 45 und 46 der 

Bayerischen Verfassung

Das Wort hat der Ministerpräsident.

Ministerpräsident Horst Seehofer: Frau Präsidentin, meine sehr verehrten Kollegin­

nen und Kollegen! Ich darf dem Hohen Hause die neue Bayerische Staatsregierung 

vorstellen. Zu Mitgliedern der Staatsregierung berufe ich:

zur Leiterin der Staatskanzlei und Staatsministerin für Bundesangelegenheiten und 

Sonderaufgaben Frau Christine Haderthauer, Mitglied des Bayerischen Landtags,

zur Staatsministerin für Europaangelegenheiten und regionale Beziehungen Frau 

Dr. Beate Merk, Mitglied des Bayerischen Landtags,

zum Staatsminister des Innern, für Bau und Verkehr Herrn Joachim Herrmann, Mit­

glied des Bayerischen Landtags,

zum Staatsminister der Justiz Herrn Professor Dr. Winfried Bausback, Mitglied des Ba­

yerischen Landtags,

zum Staatsminister für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst Herrn Dr. Ludwig 

Spaenle, Mitglied des Bayerischen Landtags,

zum Staatsminister der Finanzen, für Landesentwicklung und Heimat Herrn Dr. Mar­

kus Söder, Mitglied des Bayerischen Landtags,

zur Staatsministerin für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie Frau Ilse Aig­

ner, Mitglied des Bayerischen Landtags,
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zum Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz Herrn Dr. Marcel Huber, Mit­

glied des Bayerischen Landtags,

zum Staatsminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Herrn Helmut Brunner, 

Mitglied des Bayerischen Landtags,

zur Staatsministerin für Arbeit und Soziales, Familie und Integration Frau Emilia Mül­

ler, Mitglied des Bayerischen Landtags,

zur Staatsministerin für Gesundheit und Pflege Frau Melanie Huml, Mitglied des Baye­

rischen Landtags.

Weiter berufe ich:

zum Staatssekretär im Staatsministerium des Innern, für Bau und Verkehr Herrn Ger­

hard Eck, Mitglied des Bayerischen Landtags,

zu Staatssekretären im Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 

Kunst Herrn Bernd Sibler und Herrn Georg Eisenreich, Mitglieder des Bayerischen 

Landtags,

zu Staatssekretären im Staatsministerium der Finanzen, für Landesentwicklung und 

Heimat Herrn Albert Füracker und Herrn Johannes Hintersberger, Mitglieder des Ba­

yerischen Landtags,

zum Staatssekretär im Staatsministerium für Wirtschaft und Medien, Energie und 

Technologie Herrn Franz Josef Pschierer, Mitglied des Bayerischen Landtags.

Zu meiner Stellvertreterin bestelle ich gemäß Artikel  46 der Bayerischen Verfassung 

Frau Ilse Aigner.

Ich bitte das Hohe Haus um Zustimmung zu diesen Vorschlägen.

Ergänzend weise ich auf Folgendes hin: Für den Fall, dass auch die Stellvertreterin 

des Ministerpräsidenten an der Ausübung der Amtsgeschäfte verhindert sein sollte, 
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beabsichtige ich, wie bisher auch, die weitere Stellvertretung auf den Staatsminister 

des Innern, für Bau und Verkehr zu übertragen.

Frau Präsidentin, meine Damen und Herren, allen Kabinettsmitgliedern, die dem 

neuen Kabinett nicht mehr angehören, danke ich für ihre erfolgreiche Arbeit im Diens­

te für die Menschen in Bayern, insbesondere auch den ausgeschiedenen Mitgliedern 

der Freien Demokratischen Partei. Der neue Fraktionsvorsitzende Thomas Kreuzer 

hat die Seite gewechselt. Er hat große Verdienste als Leiter der Staatskanzlei in der 

Koordinierung der Regierungsarbeit, als Medienminister und bei der erfolgreichen Be­

wältigung der Bundeswehrreform in Bayern.

Mein herzlicher Dank – ich denke, hier spreche ich auch im Namen aller Kolleginnen 

und Kollegen des Hohen Hauses – gilt Staatssekretär Markus Sackmann. Er hat den 

Ehrentitel "Mr. Ehrenamt" getragen und ist ein unermüdlicher Kämpfer für die aktive 

Bürgergesellschaft und das soziale Bayern. Wir sagen Markus Sackmann von Herzen 

Dank und Respekt und wünschen vor allem für seine Gesundheit alles Gute und Got­

tes Segen.

(Allgemeiner Beifall)

Frau Präsidentin, meine Damen und Herren, ich habe Ihnen die Zusammensetzung 

der neuen Staatsregierung vorgetragen. Ich bitte Sie, Frau Präsidentin, dazu die Ent­

scheidung des Bayerischen Landtags herbeizuführen.

Präsidentin Barbara Stamm: Vielen Dank, Herr Ministerpräsident. Mir liegen keine 

Wortmeldungen für eine Aussprache vor. Wir kommen damit zur Beschlussfassung. 

Ich darf vorschlagen, die Zustimmung wie bisher in kumulativer Form zu erteilen. Be­

steht damit Einverständnis? – Das ist der Fall. Dann lasse ich darüber so abstimmen.

Wer der Berufung der Kabinettsmitglieder und der Bestimmung der Stellvertreterin des 

Ministerpräsidenten wie vom Ministerpräsidenten vorgetragen zustimmen will, den 

bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die CSU-Fraktion. Gegenstimmen bitte ich an­

Protokollauszug
3. Plenum, 10.10.2013 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 3

http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000100.html


zuzeigen. – Die Fraktionen der FREIEN WÄHLER, der SPD und von BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN. Stimmenthaltungen? – Keine. Damit hat der Landtag gemäß Artikel 

45 und 46 der Bayerischen Verfassung seine Zustimmung zur Berufung der Kabinetts­

mitglieder sowie zur Bestimmung der Stellvertreterin des Ministerpräsidenten erteilt.

Ich darf mich dafür ganz, ganz herzlich bedanken und weise noch einmal darauf hin – 

der Herr Ministerpräsident hat es auch schon ausgeführt –, dass der Ministerpräsident 

für den Fall, dass auch die Stellvertreterin des Ministerpräsidenten an der Ausübung 

der Geschäfte verhindert sein sollte, den Staatsminister des Innern, für Bau und Ver­

kehr, Herrn Joachim Herrmann, als weiteren Stellvertreter entsprechend § 2 Absatz 5 

der bisherigen Geschäftsordnung der Bayerischen Staatsregierung bestimmt hat.
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